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Jahresbericht des Präsidenten 2017 

Liebe Turnkameraden 

Den trationellen Neujahrsapéro besuchten viele Turnkameraden - auch ohne einen Infostand von uns. 
Mitte Januar wurde das traditionelle Raclette-Essen im Hotzehuus neu unter der Leitung von Daniel 
Ruprecht und seinem Team durchgeführt. An der Faustball-Wintermeisterschaft spielte nur noch eine 
Mannschaft und belegten den guten 2. Schlussrang in der 4. Liga.  
Wie immer Anfangs Februar führten wir unsere erste Papiersammlung unter meiner Leitung durch.  
An der 90. Generalversammlung konnten erfreulicherweise 2 neue Turner aufgenommen werden. Für 
unsere spezielle Turnfahrt nach Grossbottwar wurde ein Vereinsbeitrag von Fr. 5000.- gesprochen. Auch 
wurde im Jahresprogramm über die Auflösung der Chlausfeier abgestimmt. Danach blieb noch viel Zeit für 
die Kameradschaftspflege. Die Organisation vom Auffahrtsbummel hatten Walter Akeret und Rolf 
Gonser übernommen. Der Ausflug führte mit 22 Teilnehmer von Eglisau nach Embrach.   
Ebenfalls unter der Gesamtkoordination von Walter Akeret führten die beliebten monatlichen DIWA 
(Dienstagswanderung) in ganz verschiedene Regionen und wurden von mehreren Senioren-Wanderer 
begleitet.  
Dieses Jahr wurde an zwei Turnanlässen und mit Verstärkung von 4 Frauen vom Turnverein geturnt. Als 
„Hauptprobe“ galt Anfangs Juni das Regionalturnfest in Wülflingen. Das Kantonale Turnfest in 
Rikon fand Ende Juni statt und der MTVI erkämpfte den ausgezeichneten 10. Rang von über 50 
Mannschaften im gleichen Teilnehmerfeld. Es waren auch die ersten Turnanlässe unter unserem neuen 
Oberturner Daniel Brunel. 
An der Generalversammlung für die Faustball-Weltmeisterschaft 2019 in Winterthur wurden immer noch 
viele Funktionäre und Verantwortliche gesucht.  
Zum letzten Mal in der Sommerpause organisierte Bruno Forster das Kreuz aufstellen und abbauen 
mit anschliessendem Wurstbraten. Wegen Abriss der unteren Turnhalle Hagen mussten wir nach den 
Sommerferien nach Effretikon in die Watt-Turnhalle und genossen dort kurz das Gastrecht der 
Männerriege Effretikon. Bereits Ende August konnten wir erfreulicherweise nach Illnau zurückkehren, da 
der Unihockeyclub eine andere Halle gefunden hatte. Das Freundschaftsturnen mit der MRE fand 
dieses Jahr wieder bei uns mit anschliessendem gemütlichen Höck in der Scheune von Ueli Brüngger statt. 
Im September bei gutem Wetter konnten wir an der Chilbi unter der Leitung von Kudi Schüpbach und 
seinem Team die Kasse wieder auffüllen.  
Als Höhepunkt des Jahres 2017 geht unsere 3-tägige Turnfahrt nach Grossbottwar in die Geschichte ein: 
mit einer Werksbesichtigung bei Mercedes, Turnen mit der Freitzeit-Sportgruppe, Wanderung zum 
Weinberg, Mittelalter-Spektakel und Falknerei. Ein grosser Dank gilt meinen Mitorganisatoren Falk 
Rottmann und Dieter Raisch. Genaueres kann im Reisebericht verfasst von Matthias Nyffeler 
nachgelesen werden. Anfangs Oktober sammelten wir ein zweites Mal das Altpapier ein. Das Holzen 
wurde neu organisiert und mit zwei Fräsen und drei Spaltmaschinen richteten wir das Feuerholz für die 
Cheibenriet-Hütte. Nach der Anstrengung konnte Bier und Wurst am Feuer von Ernst Küenzi genossen 
werden. Als Dank bekamen wir gratis von der Korporation die Hütte Mitte November für einen gemütlich 
von mir organisierten Fondue-Plausch. Die Faustball-Winter-Meisterschaftsrunde im Eselriet 
konnten wir erfreulicherweise dank spielfrei mit wenigen Leuten durchführen. Mangels Faustballer spielt 
von uns nur noch eine Mannschaft von uns in der 4. Liga. Die letzte Turnstunde bei den Senioren im 
Jahr 2017 konnte ich leider verletzungsbedingt nicht mitturnen. Aber für das Bier danach hat es gereicht. 
Dasselbe galt auch am Abend bei den Aktiven. 
 
Abschliessend möchte ich meinen Vorstandskollegen, Turnern und Helfern für ihre Einsätze danken und 
ein gesundes, sportliches und unfallfreies Vereinsjahr 2018 wünschen. 
 
 
Illnau, 2. Januar 2018          Euer Präsident      Fritz Brönnimann 


